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Fericht
Von

Beyden Konigl. Mujeſtaten in Pohlen,

uuiutund Deſſen Aller-Durchl. Hohn,

Muguſti des
Wie ſolche

Fhren offentlichen inzug

9Jn Gracau
gehalten,

Nebſt andern Particularien aus ſelbigem Konigreich.

Anno 1734.
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ο J νν v —2d 212 d  71Warſchau vom in. Septembr.

DOEſtern Abends um g. Uhr iſt ein General- Vergleich zwiſchen
Dder Sachß. und der bißher widrigen Parthey getroffen, undSa Leiche verſtorbenen Koniges2 von allen Gegenwartigen, vom Hochſten biß zum Geringſten,

heute nach Crackau abgefolget werden, dahin auch die Herren Me—
diatores im Aufbruch begriffen. Die Croönung ſoll, wie die Rede ge
het, auf 14. Tage verſchoben ſeyn, und die bißherige Malcontemen ſich
indeſſen unter dem Kloſter Andrzciow verſammlen, alda in wieder
hohlter Wahl Jhr. Majeſtat auch ihrer Seits zum Konig erwehlen,
und alsdenn nach Crackau auf die Cronung abreiſen.

Crackau vom 14. Septembr. Am verwichenen Donnerſtag
haben Jhro Kon. Maj. Dero Einzug in die hieſige Reſidentz gehalten,
welcher bey dem anmuthigen Wetter uber die maßen wohl zu ſehen

war, indem alles aufs prachtigſte und herrlichſte angeordnet und
ausgerichtet geweſen. Man ſahe unter andern 20. paar Camele,
welche mit Silber und Gold und andern Koſtbarkeiten beladen wa—
ren. Die teutſche Regimenter zu Fuß ſtunden in der Straſſen in der
ſchonſten Ordnung, die Reuterey aber, ſo mit bey dem Einzug, war
durchgehends mit ſtattlichen Pferden und koſtbarer Mondirung ver
ſehen. Der Einzug wahrete biß in den ſpaten Abend, und wurden
Jhro Majeſtat vor dem Schloß der guldene Schlitſſel von dem Sta
roſten von Crackau mit gewohnlichen Ceremonien uberreichet. Die
allhier angelangte Geiſt- und Weltliche Senatores machen ſich fertig,

benebenſt dem Adel die Gluckwunſchung abzulegen, und der Biſchoff
von Cujavien, welcher die Cronung verrichten ſoll, wirs dabey das
Wort fuhren.

Einzug



Einzug

Jhro Konigl. Maj. Auguſtides Andern,
Zu Crackau, am 12, 2. Septembr. 1697.

ge Kaufleute und Bürger zu Pferde zu Crackau nach ihren
Zunfften.J

 2. Did Polniſchen Garden und Garniſon.

4. Ein Hof-Fourier.
Ein Paucker und
Neun Trompeter.
Vier und zwantzig Konigl. Pages.

5. Ein Roß-Bereuter.
24. Konigl. HandPferde mit Cremefin-Sammeten Decken dar
auf zu beyden Seiten das Wappen und oben der Nahme geſticket,
auch ſonſt mit Silber reich bordiret.

6. Zwey MauilthierSchirmeiſter.
a40. Mauilthiere, die Kaſten darauff mit denen gelben Chur-Sach
ſiſchen Decken beleget.

Die Königl. Sanffte.
7. Ein Hof-Fourier, hierauff

19. Sachſ. Cavaliers-Caroſſen alle mit s. Pferden, neben her viel
Laqvayen mit lauter neuer Livrée, jedoch alle Caroſſen ledig.

8. Des Herrn Biſchoffs von Paſſau vier Caroſſen mit Cavalieren und
Geiſtlichen, dann Dero Leib-Caroſſe ledig, vorher 2o0. Laqvayen
gehend.

9. Zwolff Konigl. Caroſſen die beſten zuletzt, und wurde die prachtige
LeibCaroſſe von 8. Perlfarbenen Pferden gezogen, auf jeder
Seiten derſelben 2. Fuß-Trabanten in gelber SchweitzerKlei
dung.

10. Ein. Roß Bereuter.
Acht Konigl. LeibPferde mit koſtbar geſtickten Satteln und von
Edelgeſteinen reichlich beſetzten Gezeugen, jedes von 2. Konigl. La
gvayen gefüthret.

Ein Leib-Knecht. un. Zwey



u. Zwey Cammer-Fourier.
Ein Heerpaucker und 12. Trnmpeter ,ſo gleich erſtere ſilberne Pau

ckenind Trompeten gefuhret.
i2. Herr OberSchencke, Graf zu Eck,c. ſo die Sachß. Miniſtres und

Cavaliers Gliederweiſe geruthret, in ziemlicher Anzahl.
rz. Des Herrn GeneralFeldZeugmeiſters, Graf Reufſens Curaßi

rer Regiment.
14. Die Panzerini von Polacken 6. Compagnien.
15. Die Huſſaren in Curaßen und Thieger-auch Wolffs-Hauten in 3.

Compagnien.16. Der Polniſche Adel mit ihren Dienern.
r7. Die Herren Senatores Regni, darunter zuletzt vor dem Konig die beh

den Biſchoffe von Cujavien und Sendomirien vorher ritten.
18. Der CronMarſchall, Furſt Lubomirsky, mit dem ſchonen Mar

ſchalls-Stabe.
19. Hierauf Jhro Konial. Majeſtat auf einem Perlfarbenen Pferde,

in einem Habit von gildenen Stuck mit Hermelin gefutterten
und blauen Veſte, darauff die Knopffe, ingleichen Hut Sabel,
Gurtel und Gezeug von Diamanten und Rubinen verſetzet, unge
mein koſtbar waren. Den Dais oder Baldachin über ſelbigen von
rothen Sammet, trugen 6. Crackauiſchen Magiſtrats Perſo

nen neben her giengen
5o. FußTrabanten in gelber SchweitzerKleidung.
48. Laqvahen.
u. Lauffer.

20. Der Biſchoff von Paſſau alleine.
21. Vier von denen hieſigen. herren Canonieis in einer Reihe.

22. Herr Ober-Canimerer Pflug.
Herr Gen. Lieut. Graf von Trautmannsdorff.
Herr OberStallmeiſter von Thielan.
Herr Trabanten- Hauptmann Pflug.

23. Die Konigl. deutſche Leib-Garde zu Pferde in zwey Compagnien.

24. Das Konigl. Leib-Regiment Curaßirer.
Und war bie neue Konigl. Livrée, roth mit ſilbernen, blau und

Ein
ſchwartz ſammeten Borderien reich befetzet.



Einzug

JhroKonigl. Maj. Auguſtides Dritten,
Zu Crackau den 14. Januar. 1734. u.?-

S

Ve2. Die Kauffmannſchafft zu Erackau zu Pferde, ſo biß an die Ehren
75 cken zu Fuße.

Pforte an der Gredzger geritten, wojelbſt ſie ſich rangirt.

3. Das Naſſauiſche Curaßir-Regiment.
4. Der Hof-Fourier Courezky zu Pferde.
5. Vier Konigl. Trompeter zu Pferde, mit gelben ſammeten und de

nen Wappen geſtickten Trompeten-Fahnen in gelber Livres.
7

G. i2. Konigl. Silber-Pagen, 2. und 2. zu Pferde.

7. zwey Jagd-Pagen zu Pferde.
8. Vier Ungariſche Hof-Junckers zu Pferde.
q. Zehn Pohlniſche. hof Junckers zu Pferde.
10. Herr CammerJuncker von Wehlen zu Pferde neben her zu bey

den Seiten deſſen Diener.
i. Der Bereuter Fickler zu Pferde.

2. Sattel-Knechte.i2. Konigl. Leib-oder Hand-Pferde mit Tyger Decken, auf ro

then Sammet und goldenen Treßen.
re. dergleichen. HandPferde mit gelben ſammeten und denen
Wappen geſtickten Decken, alle 24. Hand-Pferde wurden 1. a1.
von einen Knecht zu Fuß in gelber Livres geführet.

Der Bereuter Koppen.
1. Zwey Maulthier-Schirmeiſter.

24. Maulthiere von Knechten zu Fuße gefuhret.



13. Der WagenMeiſter Schneider.
2. Schirmeiſter, 2. Engliſche Caroſſen, io. Berliner und Candeur
Wagen, jeden mit o. Pferden beſpannet, ledig.

14. Der HofFourier Zapffe zu Pferde.
Die 3. ledigen Konigl. StaatsCaroſſen, jede mit 6. Pferden be
ſpannet, bey jeden ein Wagenhalter.

15. Die vierdte Staats-Caroſſe mit 8. Perlfarben Pferden beſpannet,
und Carmeſinſainmtnen Decken, der Kutſcher, Vorreuther und

 die beh hergehende 4. Knechte waren mit dergleichen Sammet ge
kleidet, zu beyden Seiten voran i2. Konigl. Heyducken, und 8. Heye

ducken nebſt denen Wagen ledig.
16. Der Hof-Quartier-Meiſter Wimincko zu Pferde.
17. 8. Trompeter und ein Paucker zu Pferde, und gelb ſammtnen mit

denen Wappen geſticrten Trompeten und PauckerFahnen.
18. Der HofMarſchall Curth Heinrich von Einſiedel zu Pferde,

führte19. Die anweſenden Cammer- Junckers und CammerHerrus aus

GSachſen.NB. Die Sachß. Miniſtri haben den Einzug nicht mit beygewoh

net.
20. Der Herr Ober-Schencke von Haugwitz der. herr. hofMarſchall

Johann George von Einſiedel. ül
2r. Das Krugeriſche CuraßirRegiment.

22. Der Pohliniſche Ritter-Stand zu Pferde.
23. Der Confoderations Marſchall nebſt ſeinen Rathen zu Pferde.
24. Die hohen Cron-Officiers zu Pferde.

25. Die hohen Cron-Miniſtri.
26. Die weltlichen Senatores.

27. Die Biſchoffe.
28. Der Marſchall Furſt Sangusky. 29. Zwolff



29. Zwolff Heyducken und 24. Lacvais.
zo. Jhro Konigl. Majeſtat zu Pferde, unter einen Baldachin, getra

f

2 gen von 6. Raths Herren, zu deroſelben Seiten
zu. Zwey Cammer. Mohren 4. CamierTurcken, s. Lauffer, und

auswarts die Guarde Corps zu Fuß.

32. Der Kayſerl. Ambaſſadeur zur Rechten, und
zz. Der Rußßiſche Ambaſſadeur und OberStallmeiſter Lowenwolda

zur Lincken zu Pferde.
cll d B tz g von Weiſſenfelß Herr Geheimbder34. Jhro Dur er er o

J

Cabinets-Miniſter und Ober Stallmeiſter Graf Sulkoffsky,
Herr Gen. Lieut. Graf Montmoreney, Herr Gen. Major Baron
von Diesbach, hierauf

zz. Vier Konigl. LeibPferde, jedes von einen Knecht zu Fuß gefuhret.
zo. Die Carabinier-Guarde.

z8. Jhro Konigl. Hoheit des ChurPrintzens LeibRegiment.
zo. Die Bedienten der Pohlniſchen und Sachß. Miniſters oder Ca

valliers.
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